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Jllustrirte schweizerische

andwerkeipitunq
ïîrakttftite glätter für btr Perkftatt

mit befonberer S8etiitfftd)tigung bet

fôunft im ftanbtuerf.
herausgegeben unter tDtitroirfung fdnoeijerifdjer

Äunfttjanbiuerfer unb Xedjniler
oon yjaltrr $ettjt-fjjolMngkatifra-

$rpu für Mf Dffiiiflltu üabükaüottfn öf« ftbnifi?. ifwerbrnwiii«.
Dffljttflef unb obligatoriftöt# SDrqatt be« Ülarq. Sdjmiebc= unb Sßaqnermeirtemertin«

ffirfcbeint je XomurSlag« unb foftet per ©emefter Jr. 3. 60, per 3af)r gr. 7.20.
3nferate 20 StS. per Ifpattige Sßetttjeile, bei größeren 9tufträgen

entfpreajenben Rabatt,

iiivid), ben 81. |tagnß 1905.

Xaf ift ber âaitbertmnn, mit bent Xu alle« ftitlft:
Sßotle nur, œuf Xtt follft, fo fannft Xu, toaf Xu tnillft!

Eobnkampf=bronik.

Sd)rciiterftrcif in l'a (5il)auj=
bc-ftonbf. ©eit SRontag morgen
ftreifen bie btefigett ©djreiner-
gefeilen, ungefähr acfftjig an
ber $al)t. nerlangen ein
äRinimum oon 50 Wappen

©tunbenlofjn unb bie jefjnfiünbige 9lrbeitfjeit. "öistfer
betrug bie 9lrbeitfjeit 11 ©tunben unb ber ©tunbenlofyn
35—45 Wappen.

Xic ©trcifüciucgung ber Maurer unb fpattblattger in
28intcrtljur ift beigelegt, inbem bie ÜBereinbarung oon
beiben Parteien gutgeheißen toorben ift.

XXXTT. Jahresversammlung
be§

Schweizerischen Uereins von Gas- und Wasser-
faebmännern

12. bis 14. Stugnft in So loti) um.
(Schluß.)

îraftanbum 7. Kot)lenunterfud>ungen. £>err ®r. @.

Ott, ©fjetnif'er, unb £>err ®ireftor 9t. 2Beiß, beibe oom
ftabtjürd)erifd)en ©aftoerfe in ©djlieren, einer 5Rufter=
anftalt in tßrer 9lrt, erftatteten eingeljenb 93ericf)t, über
bie int oerfloffenett Qalire angeftellten 3Serfuct)e. ®ie

intereffierten ©aftoerfe fanbten jetoeilen ein ßuantum
^oljlen (jirfa 2 Kilogramm) jur Vtnterfudjung burd) ben
in ©eßtieren aufgeftellten Sohlen tßrobierapparat bef
93erbanbef. 9Som 1. September 1904 bis 31. Quli 1905
mürben jirfa 200 folcfje groben aufgeführt unb bie

fRefultate in einer iutereffanten Tabelle ben ïeilnef)mern
gebrueft aufgeteilt. Sitte Durchficht ber ïabelle jeigt bie

große 9lrbeit, aber aud) bie große ©eroiffenf)aftigfeit,
meld)e auf bie groben oerroenbet mürben, .gugleid) er=

hellt barauf ber eminente Vorteil für bie Seiter oott
©aSrcerfen beim ©ittfauf ihreS Kof)lenbebarff. $n ber
3ufuitft follen bie llnterfucßungen itt oergrößertem Maße
fortgefeßt toerbett (600 Kilogramm per ^ßrobe), um nod)
juoerläffigere Sîefultate erzielen ju fönnen. Die ©tabt
3ürid) f)at bercitf ben ftrebit jur Vergrößerung ber
'ißrobieraiilage mit 20,000 gr. betoilligt.

$ür bie riefige 9lrbeit fornoßl mie für bie heutigen
ffirläuteruttgen fprad) ber Vorfißenbe ben beiben .ßerren
im Flamen bes Vereins ben roärmften Danf auf.

Draftatibum 8. Mitteilungen über baf neue @af=
merf ber ©tabt ©t. ©allen, Referent .£>r. |>. 3ollifofer,
Direftor in ©t. ©allen, infolge ber ungünftigen Vobem
oerfjältntffe biefer ©tabt mar eitt geeigneter ^taß jur
©rftellung einer rationellen ©afanlage itt ©t. ©aßen
felbft itid)t erhältlich- Matt gelangte nad) oielfarfjett ißro*
jeften enblict) baju, bie 9tntage an ben Vobenfee, itt bie
9täl)e oott Vorfeld), ju oerlegtn. Mit einem Koftem
aufroattb oon jirfa 3 V-2 Millionen fronten tourbe ein
alten mobernen 9tnforberungett entfpredjenbef 2Berf ge=

XXI.
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^Ilustiirte àkWckà
i ^sAW. >à

âààlWlluno
praktische Klätter für die Werkstatt

mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Malter Kenn-Holdwghausen.

Grgsu sèir dik Miklltu Kudiikatioueu des Schweiz, «ewerbeverà.
Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeisterverems

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 6», per Jahr Fr. 7.20.
Inserat? 20 Cts. per tspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 31. Angnst 1303.

Das ist der Zauberbann, mit dem Du alles stillst:
Wolle nur, was Du sollst, so kannst Du, was Du willst!

colmkampf-edronM.

Schrcincrstrcik in La Chaux-
dc-Fonds. Seit Montag morgen
streiken die hiesigen Schreiner-
gesellen, ungefähr achtzig an
der Zahl. Sie verlangen ein
Minimum von 50 Rappen

Stundenlohn und die zehnstündige Arbeitszeit. Bisher
betrug die Arbeitszeit 1 1 Stunden und der Stundenlohn
35—45 Rappen.

Die Streikbewegung der Maurer und Handlanger in
Wintcrthur ist beigelegt, indem die Vereinbarung von
beiden Parteien gutgeheißen worden ist.

xxxn. Zadresvèlsammlung
des

Schweizerischen Vereins von kas- un<l Aasser-
fachmännern

12. bis 14. Anglist in Solothnrn.
(Schluß.)

Traktandum 7. Kohlenuntersuchungen. Herr Dr. E.
Ott, Chemiker, und Herr Direktor A. Weiß, beide vom
stadtzürcherischen Gaswerke in Schlieren, einer Muster-
anstalt in ihrer Art, erstatteten eingehend Bericht, über
die im verflossenen Jahre angestellten Versuche. Die

interessierten Gaswerke sandten jeweilen ein Quantum
Kohlen (zirka 2 Kilogramm) zur Untersuchung durch den
in Schlieren aufgestellten Kohlen-Probierapparat des
Verbandes. Vom 1. September 1904 bis 31. Juli 1905
wurden zirka 200 solche Proben ausgeführt und die

Resultate in einer interessanten Tabelle den Teilnehmern
gedruckt ausgeteilt. Eine Durchsicht der Tabelle zeigt die
große Arbeit, aber auch die große Gewissenhaftigkeit,
welche auf die Proben verwendet wurden. Zugleich er-
hellt daraus der eminente Vorteil für die Leiter von
Gaswerken beim Einkauf ihres Kohlenbedarfs. In der
Zukunft sollen die Untersuchungen in vergrößertem Maße
fortgesetzt werden (600 Kilogramm per Probe), um noch
zuverlässigere Resultate erzielen zu können. Die Stadt
Zürich hat bereits den Kredit zur Vergrößerung der
Probieranlage mit 20,000 Fr. bewilligt.

Für die riesige Arbeit sowohl wie für die heutigen
Erläuterungen sprach der Vorsitzende den beiden Herren
im Namen des Vereins den wärmsten Dank aus.

Traktandum 8. Mitteilungen über das neue Gas-
merk der Stadt St. Gallen, Referent Hr. H. Zollikofer,
Direktor in St. Gallen. Infolge der ungünstigen Boden-
Verhältnisse dieser Stadt war ein geeigneter Platz zur
Erstellung einer rationellen Gasanlage in St. Gallen
selbst nicht erhältlich. Man gelangte nach vielfachen Pro-
jekten endlich dazu, die Anlage an den Bodensee, in die

Nähe von Rorschach, zu verlegen. Mit einem Kosten-
aufwand von zirka 3'Z Millionen Franken wurde ein
allen modernen Anforderungen entsprechendes Werk ge-
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